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Großherzogliches Hoftheater zu Karlsruhe. *

Dienstast, den 9. Oktober 1888.

III. Auarta!. 1©1. Alionnements-Vorstellung.

Die  alte  Schachtel.
Lustspiel iu einem Akt von G zu Putlitz.

üe: Director Hancke.

Personen:
Karl Eiscuhard, Fabrikbesitzer Herr Ackermann.
Gnstchen, seine Frau Fräulein3̂ och.
Hans, ihr Bruder Herr Bassermann.
Cornelia, seine Frau Fräulein Engelhardt.
Die alte Lotte Fräulein Wabel.

- /n§
Ort der Handlung: Eine mittlere Provinzialstadt.

JiezärtlilhellVemMten
Lustspiel in drei Akten von Noderich Benedir.

Regie: Director Haucke.

Personen:
Oswald Barnan Herr Ackermann.
Ulrike, ) k . Sckwestern f ^ u(cin  Wabel.
Irmgard, j ,cme ^cywejttnl j Frau Grösser.
Ottilie, seine Nichte Fräulein Engelhardt.
Adelgunde von Halten, seine Tante, Wittwc Frau Kachel-Bender.
Dietrich, ) ^ v ( Herr Benedict.
Jtm .a j imnK„,dcr j Srflll(ciu 6crjJ.
Dr. Bruno Wismar Herr Prasch.
Dr. Offenburg, Arzt Herr Bassermann.
Schummrich Herr Wassermann.
Wcithold, Hanshofmeisterj . f (Herr Morgenweg.
Thusuelde, Haushälterin j "l -ömnans Hanse . . . - j Faulem Höing.
Philippine, Kammermädcheu Fräulein Schwarz.

Ein Dieuer.

Tic Handlung begibt ftdr auf Barnau's Schlosse in der Nähe einer Stadt.

Anfang:  halb sieben  Uhr. Ende: gegen zehn Uhr.
Kasse Cröffnnng:  G Uhr.

Preise der Plätze (für Werktage):
2M .— Pf .!Logen  III.  RangS
2 „ 50 „ III.  Rang . Seite
2 „ — „ IV.  Rang. Mitte
2 „ 50 „ IV.  Rang. Seite
1 „ 50 ,,

IM . 50Pf . MM
1 „ ~ ..

„ 70 „
.. 50 ..

Balkon-Fremden löge . 4M .— Pf- Balkon-Stehplatz
Fremdenloge  II.  Rangs 2 „  60 „ ^Parterre -Logen .
Fremdenloge im Parterre 2 „ 60 „ Logen  II.  Rangs
LogenI. Rangs . . 3 „ 50 „ Parterre -Sperrsitze
Balkon 3 „ 50 „ Parterre . . .
WQT Damit an der Kasse durch Geldwechseln kein Ausenthalt entsteht, wird nur  abgezähltes Geld

angenommen.
Der  Billetverkauf  findet am Tage der Vorstellung von  11— 1 Uhr uud an der Abendkasse,

die Abgabe der auf Vormerkung reservirten Billete  nur  von  3 —4 Uhr Nachmittags des  vorher¬
gehenden Tages  statt.  Nur  für  Auswärtige  werden vorgemerkte Billete zur Abendkasse
uud zwar längstens bis Stunde vor Anfang der Vorstellung zurückgelegt.

Vormerkungen auf numeoirte oder Logenplätze  wollen gefl. persönlich oder
schriftlich bei Großh. Hoftheater-Verwaltuug bis längstens 12 Uhr Mittags deö der Vorstellung
vorhergehenden Werktages gemacht werden.

Die aus  Vormerkungen abgegebenen  oder au der  Tageskasse verkauften Billete | §| ^
werden an der Abendkasse nicht mehr zurückgenommen. 1 $ $! J q

Mittwoch , den 10. Oktober.  Theater in Baden. 1. Abonnements-Vorstellung.
Der schwarze Domino.  Oper in drei Aufzügen, nach dem Französischen bearbeitet von Freiherr»

von Sichtenftein . Musik von Aüber.

Donnerstag , den  lt.  Oktober,  lll.  Quartal,  102.  Abonnements-Vorstellung.
Die Nibe lungen.  Ein deutsches Trauerspiel von Friedrich Hebbel . Erste Abtheilung:  Der gehörnte

Siegfried.  Vorspiel in einem Akt. Zweite Ablheilung:  Siegfried 's  Tod.  Trauerspiel  in  fünf Akten.
MM

V cta \ u \ tvi \ ad ) \ u \ v\ .
Zur Ausführung des Cyelns „ Der RinK des ]N "iT3elllllS ;© Il"

sind folgende Tage in Aussicht genommen:  Mittwoch dm 17. Oktober:  Das Nheingold . — Donnerstag
den 18. Oktober:  Die S5.«alküre . — Montag den  22.  Oktober:  Siegfried . — Samstag den 27. Oktober:
Götterdämmerung. — Die General-Direction des Großh. Hoftheaters behält sich das Recht vor, diese
Vorstellungen auf andere, als vorbezeichnete Tage zu verlegen.

Preise deö  Sonder -AbonncmentS  für  den ganzen  Cvdus:
Balkon-Fremdcnloge 20  Jb. — N
Parterre- oder  II.  Rang Fremdenlogen 13
LogenI. Rangs oder Balkon . . . 16

Parterre-Logen ober Sperrsitze . . 12  Jb . — K
Logen  II.  Rangs 10 „ — „
Logen  III.  Rangs 7 „ —

Der Berkauf der Abonnements Karten findet an der Billetkasse statt: an die Abonnenten deS Großh.
Hoftheaters am  Samstag den <». Oktober  vonI Uhr Mittags; allgemeiner Verkauf am  Montag
den 8 . , Mittwoch den lo . und Samstag den 13 . Oktober,  jeweils von  II —I  Uhr.

Die Abonnements-Karten werden nicht vorgemerkt, es ist vielmehr der Betrag für diese sofort zu er-
legen, bezw. unter Beifügung von 5 Pfg. Zustellungsgebühr durch die Post frankirt einzusenden.

Karlsruhe, den 2. Oktober 1888.
General -Direktion des Großh. Uoftheoters.

Druck der Chr. Fr. Müller ' schen Hofbuchdruckercl. Nachdruck verboten.
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